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1 Funktionsbeschreibung des Evaluation Kit 
 
Das Evaluation Kit AMB2300-EV ermöglicht eine erste Bluetoothverbindung zwischen 
AMB2300 und eines Rechners in kürzester Zeit aufzubauen. Der Einstieg in die Bluetoothwelt 
erfolgt schnell und ohne große Vorbereitungen. Weiterhin bietet das AMB2300-EV-Kit die 
einfache Anbindung an einen Rechner oder an einen externen Prozessor. Mit dem Windows 
Programm SimplyBlueCommander wird das Bluetoothmodul direkt vom Rechner angesteuert.  
Das Evaluation Kit besteht aus einem Entwicklungsboard mit aufgelötetem AMB2300 Modul, 
einem Netzteil zur Spannungsversorgung und einem USB-Bluetoothmodul als Gegenstation, 
um eine Bluetooth-Funkverbindung zu realisieren. Das Entwicklungsboard kann entweder an 
der RS232 Schnittstelle eines PC‘s, oder an einem beliebigem Mikrocontroller System 
angebunden werden.  
Zur Anbindung an einen PC befindet sich auf dem Entwicklungsboard ein RS232 Wandler und 
eine 9-polige Sub-D Buchse, die direkt mit dem COM Port des PC verbunden werden kann.  
Zur Anbindung an ein Mikrocontroller System besitzt das Entwicklungsboard einen 16-poligen 
Pfostenstecker auf dem alle Pins des BNC4 liegen. Bis auf die OP Pins können alle über 
Jumper von den nicht benötigten Komponenten wie dem RS232 Wandler getrennt werden. 
Das BNC4 besitzt ein Audioport, das ebenfalls auf dem 16-poligen Pfostenstecker liegt, aber 
auch über den auf dem Entwicklungsboard integrierten Audio-Codec (MSM7717-01MS-K) und 
die Mikrofon- und Lautsprecherbuchsen kontaktiert werden kann. 
 
Merkmale 
 
RS232 Schnittstelle  
nach außen geführte Pins des AMB2300 BNC4 
Trennung nicht benötigten Komponenten über Jumper möglich 
 

2 Lieferumfang 
Das AMB2300-EV Kit wird im Produktkoffer geliefert und beinhaltet: 
1x Entwicklungsboard A23000101 mit aufgelötetem AMB2300 Bluetooth-Modul 
1x Steckernetzteil OPC1901 5V/650mA 
1x RS232 Datenkabel 2m 
1x Produkt CD mit Dokumentation und dem Windows Programm: SimplyBlueCommander 
 

Abbildung 1:  AMB2300-EV 
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3 Das Entwicklungsboard 
 

 

Abbildung 2:  Entwicklungsplatine 

 
 
 
3.1 Spannungsversorgung 

 
3.1.1 Netzteil / Hohlsteckerbuchse 

Das Entwicklungsbord kann über die Hohlsteckerbuchse, Plus Pol innen , mit dem mitgelieferte 5V 
Steckernetzteil, oder einer anderen Spannungsquelle mit einer Spannung im Bereich von 5V bis 9V 
betrieben werden. 
Bei anliegender Spannungsversorgung und korrekter/bei Lieferung gesetzter Brücke an JP7 leuchtet die 
Power LED.  
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3.1.2 JP7  

Es besteht die Möglichkeit das BNC4 sowie die Komponenten RS232 Wandler und Audio-Codec über 
Pin1 von JP7, siehe folgende Abbildungen, zu betreiben. Hierzu kann die Masse über Pin3 von JP7 
angeschlossen werden. Spannungsbereich 3V (RS232-Wandler) bis 3,6V. 
Bei anliegender Spannungsversorgung leuchtet die Power LED. 
 

 

Abbildung 3:  Spannungsversorgung Foto 

 

Abbildung 4:  Spannungsversorgung Schaltplan 

 
 
3.1.3 Strommessen 

Für den Betrieb ist JP6 standardmäßig gebrückt. Wird anstelle der Brücke ein Strommessgerät 
angeschlossen, kann hier die Stromaufnahme des BNC4 Moduls gemessen werden.  
Bei nicht angeschlossenem Messgerät und nicht gesetzter Brücke erhält das Modul keine Spannung. Die 
Power LED kann trotzdem leuchten, da sie vor der Strommessbrücke angeschlossen ist, um die 
Stromaufnahme des Moduls nicht zu verfälschen. 
 
Auch über JP6 kann das Modul mit Spannung versorgt werden (2,85V – 3,6V). Allerdings sind dann 
Audio-Codec und RS232-Wandler nicht mit Spannung versorgt, so dass die Brücken zwischen dem 
BNC4 und dem Audio-Codec und RS232-Wandler entfernt  werden müssen, da sonst undefinierte 
Ströme fließen können, die zur Zerstörung  des Entwicklungsbords führen können.  
 
 
 
 

Power LED 
Pin3 JP7 

Strommess- 
brücke JP6 

Hohlsteckerbuchse 
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RS232 SUB-D-9 Buchse 
Pin Name Bedeutung Richtung 
1 N.C. nicht belegt - 
2 Tx Transmit Data Ausgang 
3 Rx Receive Data Eingang 
4 N.C. nicht belegt - 
5 GND Masse - 
6 N.C. nicht belegt - 
7 CTS Clear to Send Eingang 
8 RTS Request to Send Ausgang 
9 N.C. nicht belegt - 

Tabelle 1: SUB-D-9 

 

3.2 Schnittstellen  

 
3.2.1 UART / RS232  

Die UART des Moduls kann durch Setzen der Brücken an JP2 mit dem RS232-Wandler verbunden 
werden und steht dann als RS232 an der SUB-D-9 Buchse zur Verfügung und kann direkt an einen PC 
angeschlossen werden.  
 
 

 

 

Abbildung 5:  RS232 Schaltplan 

 
 
3.2.2 RS232 Pinbelegung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

RS232-Wandler 
JP2 

RS232 
SUB-D-9 
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3.2.3 UART / TTL 

Soll ein Mikrokontroller an das BNC4 angeschlossen werden, so sind die Brücken an JP2 zu entfernen. 
Die UART kann direkt an der Stiftleiste JP1, an der auch alle anderen Pins des BNC4 anliegen, 
abgegriffen werden.  

 

Abbildung 6:  Pinbelegung JP1 

 
Es muss auf Pegelkompatibilität geachtet werden. Bei Versorgung über die Hohlsteckerbuchse (Kapitel 
3.1.1) betragen die Pegel des BNC4 3,3V. Bei Spannungsversorgung gemäß Kapitel 3.1.2 können die 
Pegel des BNC4 im Bereich 3V bis 3,6V eingestellt werden. 
 
 
3.3 UART Baudrate, Konfiguration mit OP3, OP4, OP5  

Die Baudrate der seriellen Schnittstelle des AMB2300 wird mit den 3 JP5-Jumpern wie folgt konfiguriert: 
 
 
 
 
 
 
 Tabelle 2: UART Baudrate    0 = Jumper offen    1 = Jumper geschlossen 
 
 
3.4 Reset  

Auf dem BNC4 Modul ist der low aktive Reset Eingang des Bluetooth ICs über eine RC Kombination mit 
der Versorgungsspannung verschaltet, so dass ein korrektes Einschalten des Moduls gegeben ist. Auf 
dem Entwicklungsbord befindet sich ein Reset Taster, über den das BNC4 resetet werden kann. Des 
weiteren steht der Reset auf JP1 zur Verfügung. 
 

 
 
 

OP3 OP4 OP5 Funktion 
1 0 0 UART-Baudrate wird aus dem EEPROM gelesen 
1 0 1 9600 bps 
1 1 0 115200 bps 
1 1 1 921600 bps 

Reset 
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3.5 Schaltplan 
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4 Inbetriebnahme des Bluetooth Eval-Kits 

4.1 Programmierung mit SimplyBlue Commander 

Die Programmierung und Parametrierung des BNC4 Moduls kann in einfachern Weise mit der 
SimplyBlueCommander Windows-Software durchgeführt werden. Bitte installieren Sie diese Software, zu 
finden auf der mitgelieferten Amber CD oder im Internet im Bereich Service/Download, auf Ihrem 
Rechner. Verbinden Sie dann das Eval-Kit über die RS232 Schnittstelle mit dem Rechner und öffnen Sie 
SimplyBlue. 
Konfigurieren Sie nun bitte die RS232 Schnittstelle unter Configuration/TransportLayer und stellen bitte 
auf beiden Seiten die korrekten Parameter ein. Bei korrekter Einstellung und nach erfolgtem Reset meldet 
sich das Modul mit folgender Antwort: Rx: Event: SimplyBlue Ready, SW Version: 0210 
 
Im Falle einer falschen Einstellung kommt folgende Antwort: Rx(RAW):  **** 
 

 
 
 
Mit Hilfe von SimplyBlue können nun die verschiedensten Einstellungen und Abläufe programmiert 
werden. Die so erarbeiteten Befehlsstrukturen können dann in den Prozessor übernommen werden.  
 
Im Feld Command Directroy sind einige Beispiele angegeben. 
 
Alle Befehle und der komplette Funktionsumfang sind im Dokument LMX9830 Software-Userguide  
aufgeführt. 
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4.2 Verbindungsaufbau mit einem anderen Bluetoothmodul  

Um eine Verbindung zum BlueNiceCom 4 aufzubauen wird ein zweites Bluetooth Gerät benötigt, das 
über ein SPP Protokoll verfügt. 
 
Installieren sie die notwendige Software des mitgelieferten Bluetooth Dongles bzw. benutzen Sie das in 
Ihrem Rechner integrierte Bluetoothmodul. 
 Informationen zur Installation und zur Bedienung des Bluetooth Dongles finden sie auf der beiliegenden 
CD des Herstellers. Ist der Bluetooth Dongle auf ihrem PC installiert und am USB Port angeschlossen 
können sie eine Verbindung zwischen BlueNiceCom 4 und dem Bluetooth Dongle bzw. des integrierten 
Bluetoothmoduls aufbauen. 
 
Dieses Bluetoothmodul ist der Master in dieser Applikation, von dem aus die Bluetoothverbindung 
aufgebaut wird. 
 
Aufbau einer Bluetoothverbindung 

Suchen Sie mit dem Bluetooth Master nach Bluetooth Geräten. Der Master listet nun alle Bluetooth 
Geräte auf, die er in seinem Übertragungsbereich (ca. 10m) finden konnte. Das BlueNiceCom 4 erscheint 
mit dem Namen „Serial Port Device“. Klicken sie mit der rechten Maustaste auf „Serial Port Device“ und 
wählen sie „Paarweise Geräteverbindung herstellen“, nun werden sie aufgefordert eine PIN Nummer 
(Bluetooth Schlüssel) einzugeben. Geben sie im Feld „Bluetooth Schlüssel“ die Pin Nummer „0000“  ein 
und klicken auf „OK“. Nachdem hinter „Serial Port Device“ „Paarweise verbunden“ erscheint klicken sie 
auf „Serial Port Device“ und anschließend auf „COMx“ um eine Verbindung aufzubauen. Das „COMx“ 
Symbol und das „Serial Port Device“ Symbol färben sich grün sobald die Verbindung aufgebaut ist, 
außerdem leuchtet die LED auf der Bluetooth Platine. Die beiden Bluetooth Module sind nun miteinander 
verbunden. 
 
Um nun Daten zwischen den beiden Geräten zu verschicken kann das Terminal Programm Hyperterminal 
verwendet werden. Hyperterminal ist ein Standard Windows Programm das die Kommunikation über die 
serielle Schnittstelle ermöglicht. Der Einfachheit halber befinden sich auf der mitgelieferten CD zwei 
vorkonfigurierte Hyperterminal Sitzungen für das Entwicklungsboard. Bei der erste Sitzung ist die 
Baudrate auf 9,6kb, bei der zweiten auf 115,2kb eingestellt. Beide Sitzungen sind für COM1 mit folgenden 
Parametern eingestellt:  
 
 Datenbits: 8 
 Parität: keine 
 Stoppbits: 1 
 Protokoll: Hardware 
 
Auf eine Sitzung mit der maximal möglichen Schnittstellengeschwindigkeit des BlueNiceCom 4 von 
921,6kb wurde bewusst verzichtet, da kaum eine PC Schnittstelle mit Geschwindigkeiten über 115,2kb 
arbeiten kann (auch wenn es möglich ist höhere Schnittstellengeschwindigkeiten in Hyperterminal 
einzustellen). 
Kopieren sie die Hyperterminal Sitzungen auf den PC. Erstellen sie nun eine neue Hyperterminal Sitzung 
für den Bluetooth Dongle mit den selben Parametern wie oben beschrieben. Informationen zu 
Hyperterminal finden in der Datei „Kurzbeschreibung Hyperterminal.pdf“. 
Öffnen sie die Hyperterminal Sitzung mit der Baudrate, die sie an JP5 des Entwicklungsboards eingestellt 
haben, dabei muss das Entwicklungsboard an COM1 angeschlossen sein (ansonsten müssen sie die 
Einstellung des COM Ports in der jeweiligen Hyperterminal Sitzung ändern). Öffnen sie die Hyperterminal 
Sitzung die sie für den Bluetooth Dongle erstellt haben.  
Wenn sie nun auf der Tastatur in einem der beiden Hyperterminalfenster tippen erscheint die Schrift im 
anderen Hyperterminalfenster und umgekehrt. Funktioniert die Datenübertragung nicht überprüfen sie ob 
die beiden Bluetooth Geräte noch miteinander verbunden sind und verbinden sie diese wie oben 
beschrieben neu.  
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5 Wichtige Hinweise 

5.1 Haftungsausschluss 

AMBER wireless GmbH geht davon aus, dass die hierin befindlichen Angaben zum Zeitpunkt der 
Veröffentlichung zutreffend sind. AMBER wireless GmbH behält sich jedoch das Recht vor, technische 
Spezifikationen oder Funktionen der eigenen Produkte zu ändern, die Herstellung dieser Produkte oder 
den Support für eines dieser Produkte einzustellen, ohne dass es einer schriftlichen Ankündigung oder 
Mitteilung der Kunden bedarf. Der Kunde hat sicherzustellen, dass die ihm zur Verfügung stehenden 
Informationen gültig sind. AMBER wireless GmbH übernimmt keinerlei Haftung für den Gebrauch ihrer 
Produkte. Amber wireless GmbH erteilt weder Lizenzen an ihren Patentrechten, noch an anderen Rechten 
an ihrem geistigen Eigentum oder an Rechten Dritter. Der Kunde ist dafür verantwortlich, dass sein 
System oder seine Einheit, in das die AMBER wireless Produkte integriert wurden, den entsprechenden 
gesetzlichen Bestimmungen entspricht. 
 
5.2 Warenzeichen 

 
·  AMBER wireless® ist ein eingetragenes Warenzeichen der AMBER wireless GmbH 
·  Bluetooth ist ein registriertes Warenzeichen der Bluetooth SIG, Inc 
·  Windows ist ein registriertes Warenzeichen der Microsoft Corporation 

Alle anderen Warenzeichen, eingetragene Warenzeichen und Produktnamen sind das ausschliessliche 
Eigentum der jeweils Berechtigten. 
 
5.3 Gebrauchsbeschränkung 

AMBER wireless Produkte sind nicht freigegeben für den Gebrauch in lebensunterstützenden oder 
lebenserhaltenden Systemen oder Einheiten, oder anderen Systemen, bei den davon ausgegangen 
werden kann, dass eine Fehlfunktion zu einem wesentlichen Personenschaden beim Nutzer führt. 
AMBER wireless Produkte sind weiterhin nicht freigegeben für den Gebrauch als wesentlicher Bestandteil 
jeglichen(r) lebensunterstützenden(r) oder lebenserhaltenden(r) Systems oder Einheit, dessen/deren 
Fehlfunktion zum Ausfall des/der lebensunterstützenden oder lebenserhaltenden Systems oder Einheit 
führen kann, oder dessen/deren Sicherheit oder Effektivität beeinflusst werden kann. AMBER wireless 
Kunden, die diese Produkte in solchen Applikationen verwenden oder sie für solche Verwendungen 
verkaufen, handeln auf eigenes Risiko und müssen AMBER wireless GmbH von allen Schäden freistellen, 
die durch den Verkauf zu ungeeigneten Zwecken oder die ungeeignete Verwendung entstehen. 
 
Durch die Verwendung von AMBER wireless Produkten ist der Nutzer an diese Bedingungen gebunden. 
 
© 2008, AMBER wireless GmbH. Alle Rechte vorbehalten. 
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